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Datenschutzerklärung 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die folgenden 
Hauck Aufhäuser Lampe Gesellschaften des Hauck Aufhäuser Lampe Konzerns und Ihre Rechte gemäß
Datenschutzrecht: 

§ Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG, Niederlassung Luxemburg

§ Hauck & Aufhäuser Fund Services S.A.

§ Hauck & Aufhäuser Alternative Investment Services S.A.

§ Hauck & Aufhäuser Fund Platforms S.A.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortliche Stelle für das Bankgeschäft ist: 
Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG,
Niederlassung Luxemburg  
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500
eMail: info@hal-privatbank.com

und 

Hauck & Aufhäuser Fund Platforms S.A. 
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500
eMail: info@hal-privatbank.com

Verantwortliche Stelle für das Fondsgeschäft ist: 
Hauck & Aufhäuser Fund Services S.A. 
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500
eMail: info@hal-privatbank.com

Zusätzlich für unseres Alternative Assets Services: 

Hauck & Aufhäuser 
Alternative Investment Services S.A. 
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500
eMail: info@hal-privatbank.com

Datenschutzbeauftragter 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten 
unter: 

Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG,
Niederlassung Luxemburg 
Datenschutzbeauftragter 
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500
eMail:  datenschutz.luxemburg@hal-privatbank.com

Rechtsgrundlagen, Quellen und Zwecke der 
Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
aufgrund der datenschutzrechtlich relevanten 
Bestimmungen insbesondere auf Basis der EU 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
weiterer maßgeblicher nationaler Gesetzte (wie z. B.
das Bundesdatenschutzgesetz).

Wir verarbeiten diejenigen personenbezogenen 
Daten, die wir im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung von unseren Kunden, 
Geschäftspartner und Interessenten erhalten. 
Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung 
unserer Dienstleistung erforderlich – personen-
bezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 
Quellen (z. B. Grundbücher, Handels- und 
Vereinsregister, Presse, Internet) zulässigerweise 
gewinnen oder, die uns von 
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anderen Unternehmen des Hauck Aufhäuser Lampe 
Konzerns oder von sonstigen Dritten berechtigt 
übermittelt werden.  

Relevante personenbezogene Daten sind 
Personalien (Name, Adresse und andere 
Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und 
Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten (z. B. 
Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. 
Unterschriftprobe). Darüber hinaus können dies 
auch Auftragsdaten (z. B. Zahlungsauftrag), Daten 
aus der Erfüllung unserer vertraglichen 
Verpflichtungen (z. B. Umsatzdaten im 
Zahlungsverkehr), Informationen über Ihre 
finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, Scoring-
/Ratingdaten,  Herkunft von Vermögenswerten), 
Werbe- und Vertriebsdaten, Dokumentationsdaten 
(z. B. Geeignetheitserklärung) sowie andere mit 
den genannten Kategorien vergleichbare Daten 
sein. 

Gründe für die Verarbeitung personen-
bezogener Daten: 

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 
6 Abs. 1 b DSGVO)

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung 
von Bankgeschäften und Finanzdienstleistungen im 
Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit 
unseren Kunden und Geschäftspartnern oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf 
Anfrage hin erfolgen.  

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in 
erster Linie nach dem konkreten Produkt (z. B. 
Konto, Depot, Kredit) und können unter anderem 
Bedarfsanalysen, Beratung sowie die Durchführung 
von Transaktionen umfassen. Die weiteren 
Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken 
können Sie den maßgeblichen Vertragsunterlagen 
und Geschäftsbedingungen entnehmen. 

b. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 
Abs. 1 f DSGVO)

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über 
die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 
Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 

Dritten. 

Beispiele: 










Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und 
Weiterentwicklung 
Im Rahmen von Dienstleistungen und 
Produkten 
Risikosteuerung im HAL Konzern
Konsultation von und Datenaustausch mit 
Auskunfteien zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 
Ausfallrisiken im Kreditgeschäft  
Prüfung und Optimierung von Verfahren zur 
Bedarfsanalyse zwecks direkter 
Kundenansprache 









Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, 
soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht 
widersprochen haben 
Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und 
Verteidigung 
Im Rahmen von rechtlichen Streitigkeiten 
Gewährleistung der IT-Sicherheit und des 
IT-Betriebs der Bank 

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a
DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten im Konzern, 
eMail-Kontaktdaten für Marketingzwecke) erteilt 
haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung 
auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 
Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.  

d. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs.
1 c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art.
6 Abs. 1 e DSGVO)

Zudem unterliegen wir als Bank diversen 
rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen 
Anforderungen (z. B. Geldwäschegesetz, 
Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze, 
Kreditwesengesetz) sowie aufsichtsrechtlichen 
Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der 
Europäischen Bankenaufsicht). Zu den Zwecken 
der Verarbeitung gehören unter anderem die 
Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und 
Geldwäscheprävention, die Kreditbonitätsprüfung, 
die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und 
Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung 
von Risiken in der Bank und im HAL Konzern.

Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen 
Sie diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung einer Geschäftsbeziehung und der 
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung 
wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten 
werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, den 
Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen 
auszuführen. Insbesondere sind wir nach den 
geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie 
vor der Begründung der Geschäftsbeziehung 
anhand Ihres Ausweisdokumentes zu identifizieren 
und dabei Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, 
Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie Ausweisdaten 
zu erheben und festzuhalten. Damit wir dieser 
gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, 
haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die 
notwendigen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen 
müssen Sie uns unverzüglich anzeigen. Sollten Sie 
uns die notwendigen Informationen und Unterlagen 
nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von 
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Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung nicht 
aufnehmen oder fortsetzen.  

Kategorien von Empfängern der 
personenbezogenen Daten  

Innerhalb des HAL Konzerns erhalten diejenigen 
Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten benötigen. Auch von uns eingesetzte 
Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu 
diesen Zwecken Daten erhalten, wenn sie das 
Bankgeheimnis wahren. Dies sind Unternehmen 
z. B. in den Kategorien kreditwirtschaftliche 
Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Druckdienstleistungen, Telekommunikation, 
Inkasso, Beratung und Consulting sowie Vertrieb 
und Marketing.
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger 
außerhalb unserer Bank ist zunächst zu beachten, 
dass wir als Bank zur Verschwiegenheit über alle 
kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen 
verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen.

Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, 
wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie 
eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer 
Bankauskunft befugt sind. Unter diesen 
Voraussetzungen können Empfänger 
personenbezogener Daten z. B. sein: 

 Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. 
Europäische Bankenaufsichtsbehörde, 
Europäische Zentralbank, Finanzbehörden, 
Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer 
gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung. 

 Andere Kredit- und 
Finanzdienstleistungsinstitute oder 
vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur 
Durchführung der Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (je 
nach Vertrag z. B. Korrespondenzbanken, 
Depotbanken, Kapitalanlagegesellschaften, 
Börsen, Auskunfteien). 

 Andere Unternehmen im Konzern zur 
Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher oder 
behördlicher Verpflichtung. Weitere 
Datenempfänger können diejenigen Stellen 
sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 
Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie 
uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung 
oder Einwilligung befreit haben. 

Sollten wir personenbezogene Daten an 
Dienstleister außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die 
Übermittlung nur soweit dem Drittland durch die EU 
Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere angemessene 
Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder 
EU Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten 
außerhalb der Europäischen Union (sogenannte 
Drittstaaten) findet statt, soweit 
 es zur Ausführung Ihrer Aufträge bzw. unserer 

Dienstleistungen erforderlich ist (z.B. Zahlungs- 
und Wertpapieraufträge),  

 es gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. 
steuerrechtliche Meldepflichten) oder 

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Dauer der Datenspeicherung 

Wir speichern personenbezogene Daten solange 
wie dies für die Durchführung des Vertrages 
erforderlich ist. Eine davon abweichende 
Speicherdauer kann sich durch rechtliche 
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben, 
die in den maßgeblichen Gesetzen und 
Verordnungen geregelt sind (z. B. im 
Geldwäschegesetz). Die Speicherfristen betragen 
in der Regel bis zu zehn Jahre.  
Davon abweichend kann sich die Speicherdauer 
nach den nationalen gesetzlichen 
Verjährungsfristen richten, die drei oder bis zu 
dreißig Jahre betragen können. 

Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht Auskunft nach Art. 15 DSGVO 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu 
verlangen.  

Darüber hinaus können Sie unter bestimmten 
Voraussetzungen nach Art. 16 DSGVO die 
Berichtigung oder nach Art. 17 DSGVO die 
Löschung Ihrer Daten verlangen, beispielsweise: 
 wenn Ihre personenbezogenen Daten für die 

Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht 
länger benötigt werden, 

 wenn Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es 
an einer anderweitigen Rechtsgrundlage fehlt 

 Wenn Sie der Verarbeitung widersprechen und 
es keine überwiegenden, schutzwürdigen 
Gründe für eine Verarbeitung gibt, 

 wenn Ihre personenbezogenen Daten 
unrechtmäßig verarbeitet wurden oder 

 wenn Ihre personenbezogenen Daten gelöscht 
werden müssen, um gesetzlichen 
Anforderungen zu entsprechen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Anspruch auf 
Löschung davon abhängt, ob ein legitimer Grund 
vorliegt, der die Verarbeitung der Daten erforderlich 
macht.  

Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer Daten nach Art. 18 DSGVO 
zustehen, beispielsweise: 
 wenn die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen 

Daten von Ihnen bestritten wird und wir die 
Möglichkeit hatten, die Richtigkeit zu 
überprüfen,  

 wenn die Verarbeitung nicht rechtmäßig erfolgt 
und Sie statt der Löschung eine Einschränkung 
der Nutzung verlangen, 
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 wenn wir Ihre Daten nicht mehr für die Zwecke 
der Verarbeitung benötigen, Sie diese jedoch 
zur Geltendmachung, Ausübung sowie 
Verteidigung gegen Rechtsansprüche brauchen 
oder  

 wenn Sie Widerspruch eingelegt haben, 
solange noch nicht feststeht, ob Ihre Interessen 
überwiegen. 

Verarbeiten wir Ihre Daten zu statistischen 
Zwecken, können Sie dieser Verarbeitung aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, nach Art. 21 Abs. 6 DSGVO 
widersprechen. 

Außerdem kann Ihnen ein Recht auf Herausgabe 
der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zustehen.  

In einzelnen Fällen kann es passieren, dass Sie 
nicht zufrieden mit unserer Antwort auf Ihr Anliegen 
sind. Dann sind Sie berechtigt, beim 
Datenschutzbeauftragten von H&A sowie bei der 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 
Beschwerde einzureichen.  

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Damit wir unsere Dienstleistungen und Produkte 
schnell und einfach anbieten können, nutzen wir in 
manchen Fällen die technische Möglichkeit einer 
automatisierten Entscheidungsfindung. Sollten wir 
dieses Verfahren in Ihrem Fall einsetzen, 
informieren wir Sie darüber – sofern dies gesetzlich 
vorgesehen ist. Wir verarbeiten Ihre Daten teilweise 
automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche 
Aspekte zu bewerten (Profiling). Das gilt 
beispielsweise für folgende Fälle:  
 Aufgrund gesetzlicher und aufsichtsrechtlicher 

Vorgaben sind wir zur Bekämpfung von 
Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und 
anderen vermögensgefährdenden Straftaten 
verpflichtet. Dabei werden auch 
Datenauswertungen (unter anderem im 
Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese 
Maßnahmen werden insbesondere zu Ihrem 
Schutz ergriffen.  

 Durch gezieltes Marketing wollen wir Ihnen nur 
Angebote machen, die auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten sind.  

 Um die Kreditwürdigkeit unserer potenziellen 
Kunden zu beurteilen, nutzen wir 
Ratingverfahren. Zielsetzung der 
Ratingverfahren ist die systematische 
Verarbeitung von Informationen zur Ableitung 
von Urteilen über die Bonitätssituation eines 
Schuldners. Auf Basis erfasster historischer 
Rating- und Verlustinformationen werden 
statistische Wahrscheinlichkeitsaussagen über 
die Höhe des Ausfalls eines Schuldners im 
Zeitablauf getroffen, die uns bei der 
Entscheidungsfindung unterstützen.  

Beschwerderecht 

Bei Fragen oder Beschwerden können Sie unseren 
Datenschutzbeafutragten kontaktieren. 

Sie können sich ebenfalls an die zuständige 
Aufsichtsbehörde in Luxemburg wenden: 

Commission nationale pour la protection des 
données 
Service des plaintes 
1, avenue du Rock’n’Roll 
L-4361 Esch-sur-Alzette
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Widerspruchsrecht 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen.  

Im Falle eines Widerspruchs werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten. Es 
sei denn, wir können zwingende Gründe für die Verarbeitung dieser Daten nachweisen, die Ihren 
Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder Ihre personenbezogenen Daten dienen der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

2. Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten für unsere Direktwerbung
In Einzelfällen nutzen wir Ihre personenbezogenen Daten für unsere Direktwerbung. Sie haben das 
Recht, jederzeit Widerspruch dagegen einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, wenn es mit einer 
Direktwerbung in Verbindung steht. Im Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und 
sollte möglichst gerichtet werden an:  

Für Deutschland: 

Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG 
Datenschutzbeauftragter 
Kaiserstraße 24 
60311 Frankfurt am Main 
eMail: Datenschutz@hal-privatbank.com 

Für Luxemburg: 

Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG, Niederlassung Luxemburg 
Datenschutzbeauftragter 
1c, rue Gabriel Lippmann 
L-5365 Munsbach
Telefon +352 45 13 14 500

eMail:  datenschutz.luxemburg@hal-privatbank.com
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